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I n ha ll: Aus flinf \Vellte ilen. WeHstraß('nbau 1927. - Vom Sl rußenb:tu im Landkreis HirsehbE·r g. - Ist di e Bevorzugung \'on T eer 
u nd lJitumencmulsionen gegenüber der Verwend ung von Heiß teer u nd Heißbilurrien wirlsch a fllrch gerechHerligL7 - Die Ver 
wen d ung von Hochofenschlacke im Straßenbau. - Fra hl enkonlrollc. - Aus der Rechtspraxis. - Verschie denes. - Zei t 
schri fllw schau . ._- T eer und Teerprodukle. - P a len lsch au . - , B ücherschll. u.._- Beilagenhinw iso 

Aus fün We tteilen. 
XLHI. 

Straßenbau. 
Belgien. 

Au! dem Geländ str to iEt: n , de r d urch d iIB Schle if e n der 
Fes tunllswäIl e von Anlw erpen fr ei w ird , soll ei ne brei te UOl 
füh rungsstruße um die S la d l gebaut wcrd" ll. DIese S lntlle 
wird in j\'1erxem m it dc r Staa tss traß" An tw e rpeu-Breda in 
Verbindung stehen und über Sc hoo len, Dcurne , Mortse l. Wil ri jJ 
und Berchem bis zur Scheid e fü hren . 

HoUand. 

Ln d~ n ers te n fünf J\\ona ten 1928 sind in Rott e:dam A r 
bellen a n rund 170000 m' Sl raßenfläche all ;e!üh rt w()rd ~n . 
di" ein (;! u Aufwand von 2,5 " lill. Guld en eri ll rd er lcn . T eil 
weise k onnte altes Dcck.,nmaterial wieder v'e r\\ a nd t w.rrde n. 
A n ne.uen Materiali en wurden angdörded: 1,3 l\'till. Pfla s ler
stei ne , 3 Mil!. Kl ink er , 500 000 a~ alt-Zjegcl, tOO 000 m" Sa nti , 
17 000 m Bordsteine us\\'o Ein e il de r Slraßenfläeh c wurd e 
a s phalti e rt. 

Frank re ich. 

Die Ve rbindun d er b 'iden Ufe r d er un l ~r el1 Sein" le Id e t 
unter dem Ma n~el \'<ln Brticl, ,,n zwis he n R o uell un d Le Ha \ r ~ , 
d. h. auf einer Entfernun g Vel n iiber WO km. s wird d eEhaJb 
der Bau e ine Un te lwa ssertunnels vor~eschlagen. Eine 6 111 

brodte St raße w ürd e ~ o n Cont v ille zu eine r bewe gliche n 
Brücke über d ie Risle lühr e n u:td in <;as südhche Tunne lend e 
einmünden. Die.ser T u nn el von 6 111 Innendurchl1l es~er Wiirtlc 
1000 bis 1200 m la ng se in. Am nördlic he n Tu nn elend e wü rde 
eine neue 6 m breite St;aße b egin ne n, die a m Cap de H "d" 
am Kanal von Ta lca rville en et. Die e rforderlich e ß o. uz c i l 

. 	wird auf 3 Jahre \' e r a n s ch!a. .~ l, währe nd die Koste n nac h 
"Bat imen l et Tra vau :ot t'ablics", Paris, mit 25 l"\ill. F r . \.lIt J 

7 Mit!. Guldmdrk an Lieferungen auf R<:partl t i u n ~; ko n tu a n 
ge ~cb en werde n. 

Im Sommer 1928 wurd en in Pa ris weiter e S t e in pfl a s t t!
runge n ausgefiihrl , da sich d ies e ,n b ezug auf F es ti:ikci u nd 
Lebensda uer b ewährt habe n. Hicrfü ~ sin ti 9070000 F r . vo r
~esehe n. Fiif A nsbesse rungea an bes te he nden H o l z p[Jasle , 
run gen wurde n 6.4 M iI!. Fr. bewilligt und ",eitere 8 515 0 F r. 
lur dIe A usbcssc"ung von Deck n in \ enuler beia hren ('n 
-[ra Ren, Di V er 5t1ch mit ..'crsch ie d en cn Dec ken w erd e n 

f (jrl~cs e tz l und werden vora ussich tlich zu r ussche id llllJ.! 
I:inll!c r bish"r \'crwan Ite n Vl'rfallri?n führe n 1) a~ 1T n 17. 

,H It' Rllchl t! u u rb e halhm . 

p f I 'I ~ te r gilt als gerä ll. chlob , saub e r , mäßig ha ltbar und ~u 
kos spiclin hiT Straßen d er inn e ren Stadt. Die K lei n 5 leI n 
p f l as l ~ r un g i n Mosa ik hai i.1usge zeichnetc Ergebn isse g 
lfcf ,~r l . G u fl a s p h a I t scheint dazu berufen, S l a m p i 
a sp h a l l in alkrnäc h. ter Zeil vo ll ko mmen zu " e rd din e n. 
D ie B e t o n v e rsu chsstrecken v (n hie lten ich b isher z ui rieden 
s te ll end u nd Sil1d ~el ennze icl~nel durch eine hohe Wid er
s tand fä higke it bei ausr · ieh e nd ra 11he ,' Obe rfläche. Da s Kriells 
TIl m is l{'t ium un d d as .Minis te ri um fü r öffe ntl iche Arb e iten 

b e n im B() j~ de Vincenne _ (v gl. " Die Straße", NI'. 5/1928, 
Se it" ::<7) d n e Versuchsstraße geb a ul , a uf der a lle ll t!ü.zcltliche n 
St raßenb ,l\lverIah re n a llsge fü lu: t w urde n. D ie se Straße ist als 
Mit tl e r zwiseb..n Theori e und Pra xis i'!ed acht. Die Laslk ra ft . 
" a gen d er Hee re s ve rw al! un~ \\' erden die~e S t raße befahren 
und d ie Stadt Paris b eabs ichti~ t , die Widers tands iähi gkeit de r 
v 
nä

rs chiedene n S t raßendecke n zu 
ch ster Ze it ein~ewe i ht we rd e n 

messen. Die Straß" soll in 

Dur h IWifun gnltch" 

Sardinien. 

S t-raBe nb a ute n soll d er Verk e hr 
z\\ ischen d e n b is we ilen no c h abseits gele ;ene n b edeutend n 
Orlschaf te n der insel erm öglxcht ,,,erden. I l15~esam t befinde n 
s ieh 38 Straßen im \X' ert von 26 Mil! Lire in .i\usführun~ , dar
un ter der Abschni tt Te rr anova- Palau der K üslens! raße un d 
die St:-e cke S. Mari.. Ar za ch cna - Pa!acr. 

Tschechos lowakeL 

Im ,{ahme n d e r Straße nve rbesserunge n, cli.:> 1928 a ll S den 
,\.l,i ttuI' d es Slra ße nfonds ausge[li h rt werd en, so ll " l1 nut d er 
K2. rl , oa d e r Staats s tra ße in R id Jl un j( Buchau 8 Ion b! ! u m i 
n ii $ C r Obcriliiche ers te llt werden und e in e äh n li ohe Ve r 
, t!~"erun~ \Oll 3 A bsch nitt en \'MI insgesamt 19 km Län ge d er 

S lrllße Ka rlsba '-E it! r il vurgcse h n. Von E ~e r soH b (ll d er 
Eih nI ündu l1 !.! vnn Mar ienbad e ine 4 k rr la nge 1-\ s p h a i \ 
dec ke aus~~ f ü hr t we rd e n. 1,4 km iw ' rän k ungsveda hr er> h e r . 
~ l $ ldlle l\L ka d a m-Decke ,,' erden auf der S la uts:}t raßc hi . I" ,
r r"nzensba d nach Vo ite r . r eulh t:ebaut. \Veilere 8 km d· · 
Slaat ,slraß e M a ri enbllel- E)!cr, 2 Al::schnitt e vo n 3,5 nnd 17,6 k m 
de r S taa tss traße Mari e nbad- ,Karlsbad und 2 Ab schni t te on 
'1,2 u nd 10,8 k ck r Sta.atsst raße Karlsbad - - ,.loachim slal " r 
ha ll e n ei nt: h It U In i n i', s C' Oberfläche. 

F innland. 
D;" 'le uc Kllof!le Lere in te ilung d" r LnndslI.Lßen so wie d, e 

A ll t s!e llun~ nene r Kilomete rs teine und \Xi e:~w e is e r hoff! rn l1 I1 


